
 
Eifel-Wasser und Eifel-Eisen 

 
Am idyllisch gelegenen „Landhaus Müllenborn“ im Gerolsteiner Stadtteil 
Müllenborn beginnt die Rundwanderung „Eifel-Wasser und Eifel-Eisen“ mit einer 
kleinen Einführung rund um die Themen Wasser und Eisen. Bald führt der Weg 
hinein in die orange-roten Sandsteine der Buntsandsteinzeit und ermöglicht einen 
Blick auf 240 Millionen Jahre alte Landschaftsformen, als karge, lebensfeindliche  
Wüstenbedingungen vorherrschten. Flüsse und sintflutartige Regenfälle schwemmten 
Sand und Steinchen zusammen, die heute als konglomeratische Sandsteine 
vorliegen. Sandige Wüstenablagerungen verfestigten sich zum Buntsandstein, dessen 
rote Farbe von feinverteiltem Eisenerz herrührt. An einem gigantischen Felssturz 
vorbei führt der Weg hinunter ins wasserreiche Oostal mit seinen ergiebigen 
Karstquellen, die in früherer Zeit etliche Mühlen antrieben und dem Ort ihren Namen 
gaben: Müllenborn. Entlang der Oos verläuft ein steiniger Pfad hin zu den alten 
Herrenhäusern und den Stätten der früheren Erzaufbereitung und –verfrachtung. Das 
letzte kurze Wegstück zurück zum Landhaus geht steil bergan, so dass ein kühles 
Getränk auf der Aussichtsterrasse mit seinem herrlichen Blick über die weite 
Eifellandschaft doppelt gut schmeckt. 
 

 
 
Geführte Erlebniswanderung, jeden 1. Samstag im Monat von April bis Oktober. 
Treffpunkt „Landhaus Müllenborn“ in Müllenborn, 9.30 Uhr. Die Teilnahme an der 
geführten Geo-Erlebniswanderung kostet 3.- Euro/Person. Festes Schuhwerk und ggf. 
ein Regenschutz sind mitzubringen. Empfohlen wird die Wanderkarte Nr. 19 im 
Maßstab 1:25.000 „Vulkaneifel um Gerolstein“ des Eifelvereins. Weitere 
Informationen und Anmeldungen bei Tourist-Info Gerolsteiner Land, Kyllweg 1, 
Tel. 06591-949910; www.gerolsteiner-land.de. 
 


